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herzlich Willkommen in Sach-
sen-Anhalt. Wir treffen uns die-
ses Jahr zu unserer 28. Bundes-
sattlertagung der Lutherstadt 
Magdeburg. Wir werden neben 
den obligatorischen Fach themen, 
zahlreichen Workshops auch Ge-
legenheit haben, Magdeburg zu 
erkunden. Freuen Sie sich auf das 
Wildschwein auf der Festung Mark 
am Freitag Abend.

Das Parkhotel Herrenkrug, direkt 
an der Galopprennbahn, ist für 
den Fachbereich Reitsport sicher-
lich die erste Wahl, kann doch so 
der Workshop just neben dem Ho-
tel auf der Rennbahn stattfinden. 
Auch für unsere Fachmesse – den 
„Markt der Neuheiten“– haben wir 
im historischen Festsaal ein pas-
sendes Ambiente und genügend 
Raum gefunden. Inzwischen ist 
aus dieser, im zweijährigen Tur-
nus stattfindenden  Präsentation, 
das Treffen der Branche gewor-
den. Die Sattlermeister und Fach-
leute, die diese Ausstellung besu-
chen, erfahren als Erste und aus 
erster Hand Informationen über 
innovative Produkte und Materi-
alien. Die Aussteller bekommen 
im Gegenzug Einblick in die aktu-
ellsten Verarbeitungstechniken, 

GRUSSWORT
Die 28. Bundessattlertagung findet im Jahr der 500-jährigen Reformationsfeier in der Luther-
stadt Magdeburg statt. Unser Sattlerkollege und langjähriges Mitglied des Berufsbildungs-
ausschusses  Volker Seefeldt hat zusammen mit Vorstandsmitglied Niels Brandt und mit  
Klaus-Dieter Scholz von unserem Veranstalter BSCG dafür gesorgt, dass wir uns in  
Magdeburg wohlfühlen werden.
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die Wünsche der Endkunden und 
in welchen Bereichen noch Neues 
platziert werden kann, oder wel-
che Verbesserungen gewünscht 
werden.

Natürlich wird auch die Fachaus-
bildung und Weiterbildung die-
ses Jahr wieder groß geschrieben. 
Der BVFR ermöglicht seinen Mit-
gliedern kostengünstige Fachse-
minare, auch Dank der Unterstüt-
zung unserer BG RCI, im Rahmen 
dieser  Tagung. Auch das Work-
shop-Angebot enthält wieder viele 
aktuelle Themen, aber auch Fer-
tigkeiten und Anwendungen, mit 
denen nicht jeder Sattler täglich 
zu tun hat, ebenso fundiertes Hin-
tergrundwissen um unsere Kun-
den bestmöglich zu bedienen. Da-
mit nicht genug: die fachlichen 
Gespräche, die Weitergabe von 
Tipps und Tricks, die in den Pau-
sen und während der Essen statt-
finden, sind für viele Kollegen ge-
nau so kostbar.  

Gefällt Ihnen unsere Bundesfach-
tagung? Dann werben Sie bit-
te für uns bei den Kollegen, die 
nicht dabei sind. Falls Sie Wün-
sche oder Anregungen anbringen 
möchten, sprechen Sie mich oder 

LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN,



www.lindemann-kg.de
Partner der Profis

Hochqualitatives Acryl für Sprayhoods, 
Markisen, Segelkleider oder wo  
langlebige Tuche notwendig sind.

Q-SNAP ist ein neuer 
Schnellverschluss mit 
Spannfunktion.

Die Haltekraft und  
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Befestigungselemente 
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Schothornbretter zur 
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DeckDeckPro

tight and easy
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ein Vorstandsmitglied in den 
nächsten Tagen direkt an. Wir ha-
ben es nicht immer leicht, popu-
läre Themen zu finden, bitte hel-
fen Sie uns und teilen Sie uns auf 
dem ausliegenden Fragebogen 
mit, welche Themen Sie interes-
sieren. Falls Sie auch Tipps und 
Tricks für Ihre Kollegen haben – 
es wäre toll, wenn Sie uns dieses 
Wissen auf der nächsten Tagung 
zur Verfügung stellen, davon lebt 
unsere Sattlergemeinschaft. 

Sie wissen: Referenten wird die 
Tagungsgebühr erlassen.

Eine solche Tagung auszurich-
ten erfordert eine Menge Vorbe-
reitung und Unterstützung. An 
dieser Stelle möchte ich allen, 
die zum Gelingen dieser Fachta-
gung beigetragen haben, mein 
herzlichstes Dankeschön für ihre 
Mühe aussprechen. Einen riesi-
gen Dank auch den Ausstellern 
beim „Markt der Neuheiten“ und 

den Inserenten dieses Tagungs-
hefts, die uns jedes Jahr treu un-
terstützen. 

Ich wünsche uns allen  
eine  erfolgreiche Tagung,  
viele bleibende Eindrücke 
und Informationen. 
 
Roland Steiner 
BVFR Präsident
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Das Parkhotel Herrenkrug:  
Ein idealer Tagungsort mit  
viel Ambiente.  
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PROGR AMM
Fachseminar Hochvolttechnik    Fachseminar Reitsport auf der Galopprennbahn     
Mitgliederversammlung des BVFR     Alters vorsorge für selbständige Handwerker     
Bargeldloser Zahlungsverkehr    Workshop Reitsport    Workshop Fahrzeug     
Markt der Neuheiten   Umfangreiches Begleitprogramm
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9:00 bis 12:30 Uhr
Fachseminar Reitsport 
Besichtigung der Galopprennbahn, Zucht,  
Training und Ausrüstung (Sättel, Zaumzeug)  
eines Galopprennpferdes

Ort 
Galopprennbahn  
Herrenkrug 4 (gegenüber dem Hotel)  
39114 Magdeburg 

Treffpunkt 
8:30  Foyer Herrenkrug Parkhotel 
oder  
9:00 direkt auf der Galopprennbahn

8:00 bis 12:30 Uhr
Fachseminar Fahrzeug
In Zusammenarbeit mit der BG RCI Hochvolt-
technik in Fahrzeugen Basiseinweisung nach BGI/
GUV-I 8686 Qualifizierung zur EuP (Elektrisch  
unterwiesene Person).

Durch dieses Seminar werden Sie für Arbeiten an 
Hochvoltfahrzeugen qualifiziert.

Ort/Treffpunkt
8:00 Uhr im Historischen Festsaal,  
Herrenkrug Parkhotel 

FR  3. NOVEMBER 2017

Fachseminare am Vormittag



Wir führen sämtliche Sattlereibedarfsartikel / Fahrzeugtextilien:
• Garne
• Polstersto� e
• Transparente Folien
•  Klebsto� e
•  Leder / Kunstleder
•  Planseile
•  Druckknöpfe
•  Tenax

Boots- und Sattlereibedarf

+  Stamskin Top Polstermaterial

+  Große Kollektion für 

 Oldtimerpolstermaterialien

+  Vertretung der Firma „Robbins Auto Top“

    Verdecke lieferbar ab Lager

Ihr Spezialist für

Kurfürstenstraße 49
D - 60486 Frankfurt am Main
Tel:  +49 (0) 69 / 24 77 49 - 0
Fax:  +49 (0) 69 / 24 77 49 - 30

Breslauer Straße 7 - 9
D - 35325 Mücke-Merlau
Tel:  +49 (0) 64 00 / 91 32 - 0
Fax:  +49 (0) 64 00 / 91 32 - 29

info@elsen-hemer.de
www.elsen-hemer.de

• Teppiche
• Klett- / Flauschband
• Reißverschlüsse
• Sitzkerne / Sitzheizungen
• Planenzubehör
• Bootspersenningsto� e
• Alcantara
• Cabrioverdecke

A N Z E I G E
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Offizieller Tagungsbeginn im  
Herrenkrug Parkhotel 
 
12:30 Uhr 
Mittagsimbiss  
im Wintergarten Parkblick

13:30 Uhr 
Begrüßung 
im Historischen Festsaal 

13:45 bis 15:15 Uhr
Mitgliederversammlung des BVFR
Stimmberechtigt sind nur Mitglieder des  
BVFR. Die Tagesordnung wird gesondert an  
die Mitglieder versandt.

FR  3. NOVEMBER 2017

Abendprogramm

18:15 Uhr
Sektempfang im Foyer Herrenkrug
Im Anschluss Transfer mit der Straßenbahn zur 
Abendveranstaltung in die Festung Mark

Abendbuffet „Wildschwein am Spieß“  
in der Festung Mark 
Essen und Trinken in der historischen Kaserne

Kaffeepause

15:45 bis 18:00 Uhr
Fachvorträge Fahrzeug und Reitsport 

 ▶ Altersvorsorge für selbständige Hand werker 
in Zeiten niedriger Zinsen – Fürs Alter 
absichern! 

 ▶ Neue Funktionen der BVFR-Webseite

Begleitprogramm am Nachmittag

14:00 Uhr
Grüne Zitadelle
Das letzte Projekt von Architekt Friedensreich 
Hundertwasser: Besichtigung und Führung 

Treffpunkt
14:00 Uhr Foyer Herrenkrug Parkhotel 
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GUMPP GMBH
KÖNIGSBRUNNER KUNSTSTOFFGROSSHANDEL

Wir sind seit 50 Jahren Ihr kompetenter Ansprechpartner 
rund um das Thema technische Konfektion. Ob technische 
Textilien wie Persenningmaterial, Sonnenschutzstoffe, Pla-
nen oder Kunstleder, sowie das dazugehörige Zubehör für die 
Konfektion und Verarbeitung, bei uns erhalten Sie alles aus 
einer Hand. Um Ihnen noch ein breiteres Spektrum anbie-
ten zu können, vergrößern wir uns kontinuierlich, erweitern 
unser Sortiment und haben ein großartiges Verkaufsteam, 
das Ihnen bei sämtlichen Fragen kompetent zur Seite steht.  
Mit dem Einstieg von Marcel Gumpp in die Geschäftsleitung 
wird ein bewährtes System weitergeführt und die Tradition 
des Familienbetriebes beibehalten.  
 
Wir freuen uns darauf, Ihnen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen.

ZUBEHÖRKATALOG
Sichern Sie Sich gleich ein Exemplar 

und schicken uns eine E-mail an:

info@gumpp-kunststoffe.de

DIESELSTRASSE 1
D - 86343 KÖNIGSBRUNN

TEL.: +49(0) 82 31 / 96 16 - 0 
FAX: +49(0) 82 31 / 96 16 - 16

www.gumpp-kunststoffe.de
info@gumpp-kunststoffe.de

KKG
QUALITÄT IN BERATUNG 
UND SERVICE.
KKG – QUALITY IN CONSULTING AND SERVICE

NEU

A N Z E I G E N
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9:00 Uhr
Begrüßung und Vorstellung der  
teilnehmenden Firmen

9:30 bis 12:30 Uhr
Markt der Neuheiten
Die Lieferanten des Sattlerhandwerks stellen  
Ihre Produkte und Innovationen vor. Treffen Sie 
hier bekannte und neue Lieferanten, erfahren Sie  
neueste Trends, finden Sie modernste Werkzeuge 
und innovative Materialien. 

Ort 
Historischer Festsaal, Herrenkrug Parkhotel 

dazwischen ca. 10:30 Uhr Kaffeepause

13:00 Uhr
Mittagessen im Hotelrestaurant „Eiskeller“

14:15 bis 18:00 Uhr 
Workshops mit Fachvorträgen   

Workshop Reitsport 
Fachvorträge: Gurt- und Drucksysteme des Sattels, 
Info über das Jungmeister-Spezial, Fälle aus dem 
Sachverständigenalltag 

Gruppenarbeit/Brainstorming: Wie entwickelt 
sich der Reitsport- und Sattelverkauf in den  
nächsten Jahren ? 

Workshop Fahrzeug 
Fachvorträge: Kaschierungen, Ergebnisse Dichtig-
keitsprüfung Persenningnähte, SAB-Nähte – Vor-
stellung der Zertifizierung, Leder perforieren,  
Leder und Kunstleder bedrucken 

Gruppenarbeit/Brainstorming: Faltenbälge für 
Wohnmobil Aufstelldächer 

SA  4. NOVEMBER 2017

Begleitprogramm am Nachmittag

14:00 Uhr
Stadtführung Magdeburg
Domführung und Stadtführung rund um  
den Dom 

Treffpunkt: 
14:00 Uhr Foyer Herrenkrug Parkhotel 

Abendprogramm

19:00 Uhr
Sektempfang im Foyer Herrenkrug
Im Anschluss im Historischen Festsaal des 
Parkhotels Herrenkrug:

Festabend der Sattler 
mit Abendessen, Musik, und Überraschungen 

Ä N D E R U N G E N  U N D  E R G Ä N Z U N G E N  V O R B E H A L T E N
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Festung Mark

3

Dom

5

4
Grüne Zitadelle

6

Altstadt

Information

ADRESSEN

Festung Mark –  
Raum für Kultur 
Hohepfortewall 1 
39104 Magdeburg

Telefon +49(0391) 99 09 333 0 
Web www.festungmark.com

Hundertwasserhaus  
„Grüne Zitadelle“ 
Breiter Weg 8/10 
39104 Magdeburg

Web www.gruene-zitadelle.de

Magdeburger Dom  
Am Dom 1 
39104 Magdeburg

 

Tourist-Information  
Breiter Weg 22 
39104 Magdeburg

Telefon +49(0391) 63601402 
Web www.magdeburg-tourist.de

S T A D T P L A N  M A G D E B U R G

FESTUNG MARK       [3]

GRÜNE ZITADELLE  [4]

DOM / ALTSTADT      [5]

INFORMATION          [6]
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1

Herrenkrug Parkhotel

2

Pferderennbahn  
Herrenkrugwiesen
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Herrenkrug Parkhotel 
Herrenkrug 3 
39114 Magdeburg

Telefon +49(0391) 85 08 0
Telefax +49(0391) 85 08 501
Email info@herrenkrug.de
Web www.herrenkrug.de

Herrenkrug Rennbahn 
Herrenkrug 4
39114 Magdeburg

Telefon +49(0391) 852 00 56 
Web www.galopprennbahn- 
magdeburg.de

TAGUNGSHOTEL   [1]

GALOPPRENNBAHN  [2]

OTTOSTADT MAGDEBURG 
EUROPÄISCHE KULTUR-
METROPOLE AN DER ELBE
VIELE WEGE FÜHREN NACH MAGDEBURG 
Ob mit dem Auto, Flugzeug oder Zug – Magdeburg ist gut zu erreichen. Es besteht 
eine gute Verkehrsanbindung zur Autobahn A 2. Der Flughafen Leipzig ist rund 110 
Kilometer entfernt, bei den Flughäfen Hannover und Berlin beträgt die Entfernung 
jeweils 140 Kilometer. Viele Wege führen also nach Magdeburg, wir freuen uns auf 
Ihren Besuch hier bei uns in der Ottostadt!



Die Referenz  
in Pistolenform.  
Mit bürsten- 
losem Motor.

Heißluftgebläse 
HG 2520 E

•  Leistungsstarker, bürstenloser 
Motor für 10.000 Stunden

•  50 – 700 °C
•  4.000 Pa Luftdruck  

für mehr Power
•  LCD-Info-Display
•  Einfache Bedienung  

über Joystick

www.steinel-professional.de

STL-5902-15_Anzeigen_HG_2520_DE.indd   1 18.08.15   14:32
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OTTOSTADT MAGDEBURG
Der erste deutsch-römische Kaiser Otto I. und der Naturwissenschaftler Otto von Guericke sind 
berühmte Namensväter der grünen Elbmetropole. Imposantes Wahrzeichen der Stadt ist der 
gotische Magdeburger Dom (Grundsteinlegung 1209 ). Nur wenige Meter vom Domplatz entfernt 
steht die Grüne Zitadelle, ein Baukunstwerk des österreichischen Künstlers Friedensreich Hun-
dertwasser: Magdeburg ist also mittelalterliche Zeitreise und moderne Kultur-City zugleich. 

S A T T L E R T A G U N G  2 0 1 7  I N  M A G D E B U R G

Die Elbe – blaue Schlagader der Stadt 

Auf dem Elberadweg oder mit einer Schifffahrt 
auf dem Elbstrom lässt sich die blaue Ader Magde-
burgs entdecken. Seit vielen Jahren ist der Elberad-
weg der beliebteste Fernradweg Deutschlands, er 
führt vom Riesengebirge bis nach Cuxhafen. Wer 
eine Schifffahrt bevorzugt, gelangt nordwärts zum 
großen Magdeburger Wasserstraßenkreuz. Dessen 
Herzstück ist die längste Kanalbrücke der Welt, auf 
welcher der Mittellandkanal die Elbe überquert. 
Apropos Wasser: Die Elbstadt ist auch bekannt für 
ihre gute Trinkwasserqualität!

Auf den Spuren von Kaiser Otto I.           

Von der Elbe zum Domviertel sind es nur weni-
ge Schritte. Der Magdeburger Dom geht auf den 
deutsch-römischen Kaiser Otto I., „der Große“ 
zurück ‒ einem der berühmten Namensgeber der 
Ottostadt. Er veranlasste den Bau der kaiserlichen 
Kathedrale im Jahr 955, die allerdings durch einen 
Stadtbrand zerstört wurde. Im 13. Jahrhundert 
entstand am gleichen Ort eine neue Kathedrale 
gotischen Stils, dem heutigen Magdeburger Dom. 

Allein wegen seiner gewaltigen Ausmaße 
lohnt es sich, das 120 m lange Kathedralbau-
werk von 120 Metern Länge und 33 Metern 
lichter Breite (im Kirchenschiff) sowie 32 
Metern lichter Höhe (im Langhaus) zu be-
sichtigen. Von kunsthistorischer Bedeutung 
sind seine Skulpturen-Zyklen. 

5
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Otto von Guerickes Halbkugelversuch 

Mit seinem Magdeburger Halbkugelversuch er-
langte der Naturwissenschaftler und Bürgermeis-
ter der Stadt, Otto von Guericke, internationale 
Bekanntheit. Er wies das Vakuum nach, indem er 
zwei hohle Kupferhälften zusammenfügte und der 
entstandenen Kugel sämtliche Luft entzog. So wur-
de es unmöglich, die Hälften wieder auseinander-
reißen. Noch heute wird der Halbkugelversuch mit 
starken Pferden aufgeführt, die sich abkämpfen, 
die Kugel in zwei Hälften zu trennen. Ein schönes 
Spektakel!

Hundertwasser in  
Magdeburg                     

Auch andere Persönlichkeiten 
stehen in engem Zusammen-
hang mit Magdeburg. So ist die 
Grüne Zitadelle das letzte fer-
tiggestellte Bauprojekt des gro-
ßen österreichischen Künstlers 
Friedensreich Hundertwasser. 
Sie wurde 2005 eröffnet und 
bildet einen ungewöhnlichen 
Gegensatz zum Dom. 
Weit sichtbar leuchtet sie in 
den Farben Gold, Pink, Weiß 
und Grün. Riesige Goldkugeln 
zieren die Türme des Bau-
kunstwerkes von Hundert-
wasser. In die überwiegend 
pinkfarben gestrichenen 
Hausfassaden sind Balkone 
eingelassen, auf denen über-
all grüne Bäume ungestört 
in den Himmel wachsen. Die 
Architektur spiegelt das Wohn-
konzept der Grünen Zitadelle 
wider. Es ging dem Künstler 
darum, eine paradiesische 
Oase in der Großstadt zu schaf-
fen und eine Lebenswelt, die 
Raum für Kreativität lässt. 
Neben Wohnungen beherbergt 
das Phantasie-Gebäude kleine 
Geschäfte, ein Theater und 
ein Art-Hotel mit künstlerisch 
gestalteten Zimmern.

4
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Kulturhighlights locken Zehntausende 

Magdeburg ist die Stadt der erfolgreichen 
Open-Air-Musicals auf dem Domplatz, die regel-
mäßig im Sommer stattfinden. Die „Rocky Horror 
Show“ beispielsweise lockte in den Jahren 2014 
und 2015 Zehntausende Besucher an. Einmal im 
Jahr verwandelt sich Magdeburgs Domviertel beim 
Kaiser-Otto-Fest in eine prächtige mittelalterliche 
Metropole. Zu den musikalischen Leckerbissen 
zählen die Telemann Festtage, die alle zwei Jah-
re stattfinden. Auf dem renommierten Festival 
rücken die Werke des großen Komponisten aus 
Magdeburg in den Mittelpunkt.  
Für Familien lohnt sich ein Besuch des Puppen-
theaters Magdeburg, welches heute zu den erfolg-
reichsten Ensemblepuppentheatern Deutschlands 
gehört und auch über die größte öffentliche Figu-
renspielsammlung Mitteldeutschlands verfügt. 
Zur Weihnachtszeit lockt der Magdeburger Weih-
nachtsmarkt, der immer bis zum 30. Dezember 
geöffnet hat.

Nachtleben und Kneipenmeile am  
Hasselbachplatz

Das Nachtleben Magdeburgs spielt sich rund um den 
Hasselbachplatz ab. Die Restaurant- und Kneipen-
meile zieht sich durch ein Gründerzeitviertel, durch 
das sich Nachtschwärmer treiben lassen können.

Praktische Links rund um  
die Stadt Magdeburg 

Tourismusinformationen der Stadt  
www.magdeburg-tourist.de 

Elbeschifffahrt  
www.weisseflotte-magdeburg.de 

Gastronomie  
www.geniesserguide-magdeburg.de  
www.lukullus-tours.de 

Homepage Magdeburger Dom:  
www.magdeburgerdom.de 

Kulturhistorisches Museum Magdeburg:  
www.khm-magdeburg.de

Wo Wissen vernetzt ist

Magdeburg ist Wissenschaftsstandort, mehr als 
18.000 Studierende studieren hier an Universität 
und Fachhochschule sowie Instituten wie Fraun-
hofer, Helmholtz, Leibniz und Max-Planck. Viele 
Forschungsprojekte entstehen in enger Koopera-
tion zwischen Wissenschaft und Wirtschaft. 
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Sitzt, passt, wackelt, hat Luft.
laif® VyP – die atmungsaktive Komfortzone ohne 
Kompromisse
Was das Continental Concept Car THE PIONEER schmückt, ist jetzt auch bei Sitzmöbeln im Wohn- und Objektbereich das 
Nonplusultra für komfortables Sitzen. Überall dort, wo man gerne länger sitzt, ob im Lieblingssessel oder im Bürostuhl, setzt 
laif® VyP mit seiner Atmungsaktivität Maßstäbe bei Komfort und Strapazierfähigkeit. Mit bester Verarbeitbarkeit, vielseitigen 
Einsatzmöglichkeiten und nachhaltigen Inhaltsstoffen geht laif® VyP der Zukunft entgegen.

Anz_BVFR_laifVyP_2017-09.indd   1 06.09.17   10:58
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Wer denkt, Sattler stellen nur 
Sättel her, liegt falsch. Auch Auto-
sitze, Verdecke für Cabrios, 
 Aktenkoffer und vieles mehr 
gehören zum Repertoire. Kurz: 
Beim Sattler dreht sich alles um 
das Leder. Während ihrer Ausbil-
dung spezialisieren sich Sattler 
entweder auf den Bereich Fahr-
zeugausstattung, Reitsportaus-
rüstung oder Lederwaren. 

Der Meisterkurs der Sattler- Innung 
Südbayern im Bundesfachzent-
rum in Mainburg ist der bundes-
weit einzige Vollzeitkurs für diese 
Berufsgruppe. 15 neue Sattler- 
und Feintäschnermeister aus ganz 
Deutschland erwarben dort inner-
halb von drei Monaten theoreti-
sche und praktische Fachkenntnis-
se und stellten sich anschließend 
erfolgreich der Meisterprüfung in 
ihrem jeweiligen Fachgebiet. 

Die Meisterschüler perfektio-
nierten ihre Kenntnisse unter 
anderem in den Bereichen In-
nenausstattung und Planung, 
Lederkunde und Klebetechnik, 
Polstern und Beschläge, Sitz-
elektrik und Airbag. Außerdem 
standen die Themen Kalkulation, 
technisches Zeichnen, Auftrags-
abwicklung, Betriebsführung, 
Sattelkunde und Pferde-Anato-
mie auf dem Stundenplan. 

Der Vorsitzende des Prüfungs-
ausschusses Martin Kessel gra-
tulierte den Absolventen zum 
erfolgreichen Abschluss ihres 
Meisterkurses. „Als Meister sind 
Sie nun Profis in einer Nischen-
branche mit hohem Kaufkraftpo-
tential. In Zeiten niedriger Zin-
sen boomt der Oldtimermarkt 
und auch der Reitsport erlebt in 
Deutschland seit Jahren einen 
Aufschwung.“  

Bester Sattlermeister im Bereich 
Fahrzeugausstattung wurde   
Oliver Zieglmaier aus Rosen-
heim. Die Innenausstattung 

seines BMW 114i überzeugte den 
5-köpfigen Prüfungsausschuss. 
Zieglmeier möchte die elterliche 
Autosattlerei in die vierte Gene-
ration führen, der Meisterbrief 
„gehört einfach dazu“, sagte er. 

Eine über 400 Kilometer  weite 
Anreise aus Leppersdorf bei 
Dresden nahm Reitsportsattlerin 
Theresa Wolf mehrmals in Kauf. 
Ihr Meisterprüfungsprojekt, ein 
klassischer Westernsattel, wur-
de mit der Höchstpunktzahl be-
wertet. Dass sie Sattlermeisterin 
werden möchte, wusste sie schon 
früh. Obwohl sie  Klassenbeste 

DEUTSCHL ANDS SATTLER  
MACHEN MEISTER IN DER  
HALLERTAU  
15 Absolventen bestehen Meisterprüfung der Sattler und Feintäschner 

Kursbester im Bereich Fahr-
zeugausstattung: Oliver Ziegl-
maier aus Rosenheim neben 
der meisterhaften Leder- Innen-
ausstattung seines BMW.  
Foto: HWK-Martin Kessel
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war, verließ sie das  Gymnasium 
schon in der zehnten Klasse und 
begann eine Sattlerlehre. Auch 
Theresa Wolf möchte den elterli-
chen Betrieb, die Ledermanufak-
tur Thielemann in fünfter Genera-
tion weiterführen. Zur Gründung 
im Jahr 1897 wurden dort noch 
vorwiegend Pferdegeschirre, Trei-
briemen und Schulranzen herge-
stellt. Heute liefert der Lederspe-
zialist Taschen in alle Welt.

Art und Design ihres Meister-
stücks für den praktischen Teil 
der Prüfung wählten alle Teil-
nehmer selbst. Nach der Geneh-
migung durch den Prüfungs-
ausschuss erarbeitete jeder 
Jungmeister in insgesamt 36 
Arbeitsstunden in einem fest-
gelegten Ablaufplan ein abso-
lutes Unikat unter Aufsicht ei-
nes Schaumeisters. Neben einer 
Freihandzeichnung fertigte jeder 
Prüfling außerdem eine Kalkulati-
on und ein Kundenangebot an. 

Seit 2004 besteht im Sattler- und 
Feintäschnerhandwerk keine 
Notwendigkeit mehr, die Meis-
terprüfung abzulegen, um sich 
selbstständig zu machen. „Trotz-
dem ist der Meisterkurs die ein-
zige Chance für tiefgreifende 
Wissensvermittlung erfahrener 
Sattlermeister an junge Gesel-
len. Immer mehr Teilnehmer aus 
ganz Deutschland entscheiden 
sich deshalb für den Besuch des 
Meisterkurses“, zeigte sich Mar-
tin Kessel überzeugt. So sind die 
Sattler-Meisterkurse für 2018 und 

2019 laut Angabe der Sattler-In-
nung Südbayern bereits ausge-
bucht. „Außerdem macht der 
Meistertitel bei den Kunden im-
mer noch ordentlich was her“, 
fügt der Prüfungsbeste Zieglmai-
er augenzwinkernd hinzu. 

HWK  Niederbayern-Oberpfalz, 
Kontakt: Martin Kessel 
Tel. +49 941 7965-135 
E-Mail: martin.kessel@hwkno.de

Schönstes Meisterstück im 
Bereich Reitsportausrüstung: 
Theresa Wolf aus Dresden und 
ihr klassischer Westernsattel.   
Foto: HWK-Martin Kessel

M E I S T E R K U R S  I N  D E R  H A L L E R T A U

Weitere Informationen zur   Weiterbildung unter 
w w w.hwkno.de  oder 

w w w.raumausstat ter-verband.de 
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Sattler PolyplanTent Light Matt

Sattler PRO-TEX Sonnenschutz-Membranen 
 für stilvollen Sonnen - und Wetterschutz

Sonnenschutzanwendungen aus PVC-beschichteten Membranen erfreuen sich immer größerer Beliebtheit. Trendige 

Farben und edle Oberflächenbeschaffenheit erlauben Anwendungen mit höchsten ästhetischen Ansprüchen.
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DER HANDWERKSMEISTER – 
GLIEDERUNG UND INHALT
Die Meisterprüfung im Handwerk besteht aus insgesamt vier Teilen.  
Zur Vorbereitung auf die Meisterprüfung werden nachfolgende Kurse angeboten.

Mit der Meisterprüfung 
eröffnen sich viele berufliche 
Möglichkeiten. 
Foto: auremar– Fotolia.com

BERUFSSPEZIFISCH UND IN EINEM 
KURS ZUSAMMENGEFASST

TEIL I – Fachpraktischer Teil  
Die Prüfung der meisterhaften Verrichtung der im 
Handwerk wesentlichen Tätigkeiten

TEIL II – Fachtheoretischer Teil  
Die Prüfung der erforderlichen fachtheoretischen 
Kenntnisse im jeweiligen Handwerk

BERUFSÜBERGREIFEND SOWIE  
 SEPARAT UND ZEITLICH UNABHÄNGIG

TEIL III – Geprüfte/r Fachfrau/-mann für kaufmän-
nische Betriebsführung nach der HwO. Die Prüfung 
der erforderlichen betriebswirtschaftlichen, kauf-
männischen und rechtlichen Kenntnisse

TEIL IV – Ausbildereignungsprüfung  
Die Prüfung der erforderlichen berufs- und ar-
beitspädagogischen Kenntnisse 

w w w.hwkno.de/meis terprüfung
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Die Veranstaltung fand im wun-
derschönen Ostercappeln im öst-
lichen Landkreis Onsabrück auf 
der Anlage des Reit- und Fahrver-
eins Ostercappeln-Schwegerhoff 
statt. Dort konnten wir den Club-
raum das Wochenende über als 
Tagungsraum nutzen. 

Im Vorfeld haben wir große und 
kleine Sattellieferanten und Her-
steller angeschrieben und zu un-
serem Treffen eingeladen bzw. 
einen Fragenkatalog zur Beant-
wortung geschickt. Leider haben 
wir nur wenig Rücklauf bekom-
men. Passier, Erreplus und Som-
mer haben die Fragen schriftlich 
beantwortet. Hemano, Kieffer 
und Busse konnten wir Donners-
tagabend bzw. Freitagmorgen in 
Ostercappeln begrüßen. 

Nach der Begrüßung erklärte 
uns Bene verschiedene Materia-
len der Sattelbäume und deren 
Eigenschaften.

Im Anschluss machte Herr  Erhard 
Maschke von der Firma Hemano 
den Anfang der Lieferanten.  
Er erklärte uns die Philosophie 
 seiner Sättel und in welchen 
 Modellen welche Art Baum ist, 
und ob diese verstellt werden 
können und wenn ja, wie weit 
dieses sinnvoll ist.  

Nach lehrreichen zwei  Stunden 
gab es leckere Pizza zum Abend-
essen und noch ein gemütli-
ches Beisammen sitzen und 
Fachsimpeln.

Am Freitagmorgen ging es um 
9.00 Uhr weiter. Wir hatten ver-
schiedene Sattelpressen und 
konnten diese an verschiedenen 
Bäumen testen. Ebenso konnten 
wir Marion Kühnle und Herrn 
Wagner von der Firma Busse  
und Guido Corteyn von der Firma 
Kieffer begrüßen. 

Frau Kühnle machte den Anfang 
mit einem wunderbaren Vortrag 
über die Sättel, die Busse herstel-
len lässt. Sie erklärte hervorra-
gend, wie sich die Sättel weiten 

lassen und welche Auswirkungen 
dieses auf den Schwung des Bau-
mes hat. Es war ein sehr lehrrei-
cher Vortrag.

Nach einer kurzen Kaffeepause 
stand uns Guido Corteyn von der 
Firma Kieffer Rede und Antwort 
bzgl. der Veränderbarkeit der 
Bäume bei Kieffer und wie die 
verschiedenen Bäume mit den 
unterschiedlichen Kissenschnit-
ten zusammen wirken.

Um 12.30 Uhr verteilten wir uns 
auf ein paar Autos und fuhren 
nach Osnabrück, um die Firma 
Leder Brinkmann zu erkunden. 
Wir wurden von Ralph Wester-
busch, einer der vier Geschäfts-
führen begrüßt und zu einer 

A N Z E I G E N

REITSPORT-SPEZIAL DES 
 JUNGMEISTERKREISES  
Vom 31.08.–02.09.2017 trafen sich die Jungmeister und einige Altmeister 
zu einer speziellen Tagung nur für die Reitsportsattlermeister.

R E I T S P O R T - S P E Z I A L  2 0 1 7

Auf den richtigen “Sitz” 
kommt es an, damit  
sich Pferd und Reiter  
wohl fühlen.  
Foto: pixabay



32

kleinen Stärkung eingeladen. 
Währenddessen berichtete Ralph 
Westerbusch über die Geschichte 
der Firma. 

Leder Brinkmann beliefert 
Schuhmacher und Orthopädie-
schuhmacher aber auch schon 
einige Sattler. Das Warensorti-
ment umfasst neben Ledern für 
die Schuhfertigung und Ortho-
pädietechnik auch verschiedene 
Schaumstoffe unterschiedlicher 
Härtegrade, Reißverschlüssen 
und auch Beschläge für Koffer 
und Taschen. Neben vielen un-
terschiedlichen Klebstoffen fin-
det man im Chemieraum auch 
Flüssigkeiten zum Herstellen  
von Hartschaumstoff oder  
Weichschaumstoff. Lederfar-
be und Kantenbeize runden das 
Programm ab. Mehr kann man 
unter www.shop.lebri-online.de  
finden.

Wir durften durch die Regal 
schlendern, alles anfassen und 
anschauen, alle Schubladen öff-
nen und schauen was wir wofür 
gebrauchen könnten.

Und Geld ausgeben durften wir 
auch, was auch reichlich ge-
nutzt wurde. Sehr unkompliziert: 
„Schreibt eure Daten auf einen 
Zettel, die 8- stellige Artikelnum-

mer dazu ; Rechnung kommt 
dann nächste Woche“. Für jeden 
gab es noch einen Katalogordner 
– vielleicht konnte der ein oder 
andere neue Kunde gewonnen 
werden. 

Zum Glück hatte der nächste   
Referent mit dem Verkehr zu 
kämpfen. Aufgrund der vielen 
tollen Artikel bei Leder Brink-
mann konnten wir unseren Zeit-
plan nicht ganz einhalten.

Um ca. 15.30 Uhr waren wir wie-
der auf Schwegerhoff und um 16 
Uhr ging es weiter im Programm.

Mark Jungmann von Jungmann 
design hielt einen Vortrag über 
die Nutzung moderner Medien 
für Reitsportsattler. Er ist selbst 
passionierter Reiter und Pfer-
defreund. Er hat schon für ver-
schiedene kleine Unternehmen, 
unter anderem Klaus Schwecht, 
den Internetauftritt und das Mar-
keting entworfen. Nach einem 
kurzen, allgemeinen Update 
über das Marketing befasste sich 
Herr Jungmann mit folgenden 
Einzelthemen.

Corporate Design bezeichnet das 
einheitliche Erscheinungsbild 
 eines Unternehmens und schafft 
Wiedererkennungswert, wenn 

man sich an ein einheit liches 
Schriftbild, sowie einheit liche  
Gestaltung von Werbung, wie 
Flyer und Visitenkarten, hält 
und auch Geschäftsbriefe ent-
sprechend gestaltet. Auch die 
Berufsbekleidung trägt zu einer 
guten Wiedererkennung bei.

Auch das Logo Design, als Teil 
des Corporate Design, ist nicht 
zu unterschätzen, da mit einen 
guten und prägnanten Logo die 
Wiedererkennung und Verbin-
dung zum Unternehmen herge-
stellt wird. 

Ebenso wie ein gutes Webdesign 
sind auch die Sozialen Medien 
nicht zu unterschätzen. Herr Jung-
mann erklärte als wichtigen Un-
terschied zwischen den Interne-
tauftritt und den Auftritt bei den 
Sozialen Medien die Aufmachung 
der Seiten. Internetseiten sollten 
immer professionell betrieben 
werden und mit sehr guten Fotos 
bestückt werden. Dagegen läuft 
eine Facebookseite z.B. besser 
mit Handyfotos, die direkt beim 
Termin aufgenommen wurden, 
da es sich dabei um unmittelbar 
authentische Werbung handelt 
und bei einer Website um eine 
professionelle Darstellung des 
Unternehmens.

J U N G M E I S T E R K R E I S  S A T T L E R
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Gegen 18 Uhr hat Herr Jungmann 
seinen Vortrag beendet und das 
Abendessen wurde erwartet.

Dank des guten Wetters konn-
ten wir eine lange Tafel vor der 
Reithalle aufbauen. Die Gutsher-
rin persönlich hat uns eine sehr 
leckere Gyrossuppe gekocht, die 
wir aus dem Gutshaus holten und 
genüsslich verspeisten. Danach 
saßen wir noch lange zusammen 
und fachsimpelten. Diejenigen, 
die in Hotels und Pensionen in 
der Umgebung ein Zimmer hat-
ten, machten sich spät auf dem 
Weg, ein paar Unerschrockene 
krochen auf Schwegerhoff in Ihre 
Schlafsäcke.

Samstagmorgen empfing uns 
die Sonne. Schade, wir muss-
ten wieder in den Clubraum für 
den theoretischen Teil des Vor-
mittag-Programms. Frau Merle 
Frank hielt einen Vortrag über 
Equikinetic und Dualaktivierung. 
Sie ist Osteopathin für Menschen 
und Pferde und lizensierte Trai-
nerin nach Michael Geitner. 

Was ist das und wofür brauche 
ich das? 

Bei der Dualaktivierung arbei-
tet man mit sogenannten Gassen, 
die blau und gelb sind und im-
mer im Wechsel liegen. Blau und 

gelb deshalb, weil Pferde nur die-
se beiden Farben sehen können – 
alle anderen Farben nehmen die 
Tiere in verschiedene Grautönen 
war. Es kann geritten oder lon-
giert werden. Ziel ist es, die Pfer-
de zum Mitdenken zu bewegen 
und in ihrem Bewegungsablauf 
zu schulen. Das Training dau-
ert 6x 3 Minuten, dazwischen ist 
eine Minute Pause.

Bei der Equikinetic handelt es 
sich um ein sehr intensives Trai-
ning in Biegung und Stellung. 
Ebenfalls mit den blauen und 
 gelben Gassen wird eine Quadrat-
volte gelegt und das Pferd in 
dieser trainiert. Trainiert wird 
1 min und dann hat das Pferd 
45 sek Pause. Das Ganze in acht 
Wiederholungen.

Genaueres findet man in den 
 Büchern „Dualaktivierung 
und Equigenetik“ von Michael 
Geitner.

Nach ca. 1 ½ Stunden Vortrag be-
kamen wir eine praktische De-
monstration beider Trainings-
methoden am lebenden Objekt.  
Es war sehr lehrreich und auch 
gut zu erkennen, wie die Pferde 
darauf reagierten. Die Möglich-
keit, einem Kunden mit einem 
schlecht bemuskelten Pferd eine 
einfache aber effektive Trainings-

methode an die Hand zu geben, 
ist sehr hilfreich.

Nach dem Mittagessen stell-
te Frau Dr. med. Leonie Junger-
mann ihre Doktorarbeit zum 
Thema „Einfluss verschiedener 
Konstruktionsprinzipien von Sat-
telbaum, Gurtung und Polsterung 
auf die Druckverteilung unter 
dem Dressursattel“ vor. Es sind 
interessante und so nicht erwar-
tet Ergebnisse bei den Messun-
gen herausgekommen.

Ein zweiter Teil des Vortrages be-
fasste sich mit der Sattelpassform 
aus tierärztlicher Sicht und wel-
che Folgen bei schlecht angepass-
ten Sättel möglich sind. Es wurde 
deutlich, dass auf diesem Ge-
biet noch viel geforscht werden 
kann. Viele Thesen, die durch die 
 Erfahrungen der Sattlermeister 
aufgestellt wurden, können wei-
ter wissenschaftlich untersucht 
werden.

Um ca. 16.00 Uhr war der offizi-
elle Teil der Tagung beendet und 
der Grill wurde angezündet. 

Leider verließ uns der bis da-
hin treue Sonnenschein und wir 
mussten ein wenig improvisieren.

Aber Grillen kann man ja auch 
gut in einer Reithalle, (schade für 
die Reiterin, die jetzt ihr Pferd in 

J U N G M E I S T E R K R E I S  S A T T L E R
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der Bahn arbeiten wollte, es wur-
de ein wenig nebelig und roch 
sehr gut) – und dass der Clu-
braum für unsere Gruppe ausrei-
chend Platz bot, hatte er ja schon 
unter Beweis gestellt. 

Einige Teilnehmer verließen uns 
bereits vor dem Grillen, da sie 
einen Teil der Strecke nach Köln 
schon am Abend hinter sich brin-
gen wollten, da morgens um 9.00 
Uhr schon die ersten Termine auf 
der Spoga in Köln losgingen.

Es war eine informative und 
sehr entspannte Tagung mit viel 
Zeit für Gespräche und Diskussi-
onen auch außerhalb der behan-
delten Themen.

Bericht Frederike von Bothmer, 
Fotos: Benjamin Braemer 
Die Veranstaltung wurde orga-
nisiert und durchgeführt vom 
Jungmeisterkreis Sattler

Beteiligte 

Unternehmen

Hemano
www.hemano-sattel.de 

G. Kieffer GmbH 
www.kieffer.net

Busse Sportartikel 
www.busse-reitsport.de

Leder Brinkmann
www.shop.lebri-online.de

Jungmann design
www.jungmann-design.de

Pferdeosteopathie  
Merle Frank
www.pferde-ausbildung.de
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Buchempfehlung

Einfluss verschiedener Kons-
truktionsprinzipien von Sat-
telbaum, Gurtung und Polste-
rung auf die Druckverteilung 
unter dem Dressursattel  
Taschenbuch  
17. Dezember 2013

von Leonie Jungermann

ISBN 978-3863865818

www.facebook.com/Jungmeisterkreis.Sattler/
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Das war es, unser erstes gemein-
sames  Jungmeister-Special der  
Fahrzeugsattler und Raumaus - 
statter.

47 Teilnehmer trafen sich am  
22. und 23.09.2017 bei Leder  
Hillmann in Karlsruhe.

Was wir dort geboten bekamen 
war einfach unglaublich. Maxi-
milian Hillmann und sein Team 
haben eine super Atmosphäre 
geschaffen. Nach einem netten 
„Meet and Greet“ ging es auch 
direkt mit einer Führung durch 
das Unternehmen los. Ein sehr 
gut durchstrukturierter, quali-
tätsorientierter und freundli-
cher Betrieb. Uns wurden die 
Betriebsabläufe erklärt und ge-
plante Veränderungen erläutert. 
Das schöne ist, jetzt weiß jeder, 
der bei Leder Hillmann bestellt, 
wo sein Anruf entgegengenom-
men und wie die Bestellung wei-
terverarbeitet wird.

Spätestens nach Maximilians 
kurzweiligen Vortrag über  Leder 
und seine Herstellung weiß man 
aber auch, dass bei Leder Hill-
mann Qualität ganz groß ge-
schrieben wird. Danke für diese 
tolle Auffrischung in der Leder-
kunde. Und immer daran den-
ken: „ KALTER Fön bei Flecken“! 

JUNGMEISTER-SPECIAL
LEDER HILLMANN 2017 
Knapp 50 Jungmeister-Special-Teilnehmer haben am 22. und 23. September ihr Lederwissen 
aufgefrischt, frische Lederluft in einem fantastisch sortierten Lederlager geschnuppert und 
Abends in entspannter Runde Networking betrieben...

Danach hat uns Manfred Horbach 
in die Welt der Sachverständigen 
mitgenommen und uns über Fall-
stricke bei der Beratung und dem 
Verkauf von Leder für Polstermö-
bel aufgeklärt.  

Ein sehr lehrreicher,  lustiger und 
ungezwungener Tag! 
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Und genauso ging es in die 
Abendveranstaltung.

Das „ Badisch Brauhaus“ direkt 
an unser etwas „schräges“  Hotel 
grenzend, war der Treffpunkt. 
Maximilian Hillmann hat für 
uns einen fantastischen Abend 
 organisiert. Zu später Stunde 
wurde ausgiebig die  hausinterne 
Rutsche getestet und festge-
stellt, dass Ninas Strickjacke die 
Schnellste ist.

Am Samstag haben wir uns wie-
der bei Maximilian im Betrieb 
 getroffen und ein gut durchdach-
tes und gelungenes Programm 
 geboten bekommen.

Den Anfang hat Frau Manuela 
Hrkac gemacht und uns die vier 
unterschiedlichen Kundentypen 
aufgezeigt. Seitdem weiß zumin-
dest jeder, ob er grün, blau, gelb 
oder rot ist. Nein, es waren nicht 
alle „blau“. Bestimmt ein Thema, 
welches man vertiefen kann.

Danach kam Herr Ralf Schütten 
und nahm uns mit in die Tiefen 
des Internets. „Wie funktionie-
ren Suchmaschinen?“ und „Wie 
schaffe ich es meinen Betrieb 
bei Google auf die erste Seite zu 
bekommen?“ waren nur einige 
Punkte des Vortrags.

Ach ja, zu Essen und zu  trinken 
gab es auch. Vor den  Vorträgen, 
während den Vorträgen und nach 
den Vorträgen. Also  IMMER. 
Das Catering, welches die  Firma 
 Leder Hillmann aufgefahren hat, 
sucht seinesgleichen.  Hammer, 
Spitze, Genial, aber nicht 
figurförderlich!

Vielen Dank von uns allen an 
 Maximilian, seine Eltern, sein 
Team und allen die geholfen 
haben.

Es war: WOW!!!

Bericht: Annika Drechsler 
Fotos: Claudia Grote 
Die Veranstaltung wurde organi-
siert vom Jungmeisterforum JMR 
– Das Zukunftsforum der Gesel-
len und Meister im Raumaus-
statter-Handwerk 

J U N G M E I S T E R - S P E C I A L @ L E D E R - H I L L M A N N

Leder Hillmann: w w w.leder-hillmann.de

www.jungmeister.eu
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Schon länger schwirrte mir der 
Gedanke eines Lehrlingsaus-
tauschs im Kopf umher. Dar-
auf Aufmerksam wurde ich, als 
Timo Grothe auf einer Sattlerta-
gung von seinen Erfahrungen des 
Lehrlingsaustauschs berichtete.

Vor drei  Jahren, als Sonja ihre 
Ausbildung bei uns begann, war 
es dann beschlossene Sache. Wie 
es der Zufall wollte waren Son-
ja und Lea, die zur gleichen Zeit 
bei Roland Steiner lernte, in der 
gleichen Klasse und die beiden 
verstanden sich auf Anhieb blen-
dend. Nun musste nur noch ein 
Termingefunden werden um die-
sen Lehrlingsaustausch wahr 
werden zu lassen.

Vom 13.02.-24.02.2017 war Son-
ja dann eine Woche in Maulburg 
in der Autosattlerei Steiner und 
die Woche darauf kam Lea zu uns 
nach Haberschlacht. 

Als vorteilhaft sollte sich heraus-
stellen, dass der fachübergrei-
fende Austausch von Auto- bzw. 
Reitsport jede der Azubis perfekt 
auf die bevorstehende Zwischen-
prüfung vorbereitete.

Ein weiterer positiver Nebenef-
fekt ist der Wissenstransfer, der 
in der jeweiligen Werkstatt Ein-
zug hielt.

Für unseren Teil können wir nur 
alle ermutigen, unseren Azu-
bis die Möglichkeit zu geben, 
solch einen Lehrlingsaustausch 
mit seinen Erfahrungen zu 
ermöglichen.

Vielen Dank an Sonja und Lea 
für die Bereitschaft dieses Expe-
riment mit uns zu wagen. Auch 
gilt unser Dank Roland Steiner 
und seinem Team für die Unter-
stützung dieses Projekts und die 
freundliche Aufnahme unserer 
Azubine Sonja.

Bericht: Nina Würtz 
Foto: Roland Steiner

www.sattlerei-wuertz.de

A N Z E I G E

LEHRLINGSTAUSCH
Im Februar 2017 tauschten die Lehrlinge der Sattlerei Würtz und der Autosattlerei Steiner für eine 
Woche ihre Lehrstelle... und profitierten vom Wissensaustausch und vielen neuen Erfahrungen im 
befreundeten Betrieb. Ein gelungenes Experiment!
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VIELE  
SPEZIA LISIERTE 
MITGLIEDER.
EINE STARKE 
 GEMEINSCHAFT.
Der Sattlerberuf ist unglaub-
lich vielfältig – und genau des-
halb sind Sattlermeister heu-
te oft hoch spezialisiert: So gibt 
es Reitsportsattler genauso wie 
Fahrzeugsattler, Bootssattler, 
Feinsattler, Sportartikelsattler – 
und natürlich auch „Allrounder“, 
die wenigstens einen Mix aus die-
sen einzelnen Spezialisierungen 
anbieten.

Um diesen Fachleuten eine ge-
meinsame Lobby zu geben, 
wurde im Jahr 2007 der BVFR 
gegründet.

MITGLIED  
W E R D E N  
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EIN BREITES  
ANGEBOT.
IN DEM SICH 
STÄNDIG  
ETWAS TUT.
Als Bundesverband organi-
sieren wir das ganze Jahr hin-
durch Tagungen, Workshops, 
Weiterbildungen und mehr 
und bieten unseren Mitglie-
dern eine Plattform, um sich 
weiter zu vernetzen. 

Wir informieren über span-
nende Themen wie neue Ar-
beitsgebiete, Entwicklungen 
in Ausbildung und  Politik und 
vieles mehr.

Präsident 
Roland Steiner 
Waldstrasse 15 
79689 Maulburg

Tel. 07622-8224 
E-Mail: r.steiner@bvfr.org

Vizepräsident
Fritz Weiß 
Hauptstr. 16 
91238 Engelthal

Tel. 09158-243 
E-Mail: f.weiss@bvfr.org

Mitglied des Vorstand
Niels Brandt 
Petridamm 24 
18146 Rostock

Tel. 0381-680 
E-Mail: n.brandt@bvfr.org

Mitglied des Vorstands
Frederike von Bothmer 
Mindenerstrasse 1 
49163 Bohmte

Tel. 0176-24486998 
E-Mail: f.v.bothmer@bvfr.org

Mitglied des Vorstands
Hans-Joachim Scupin 
Am Bärenwald 5 
87600 Kaufbeuren

Tel. 08341-3127 
E-Mail: h-j.scupin@bvfr.org

Mitglied des Vorstands
Boris Bielkine 
Am Listholze 62 
30177 HAnnover

Tel. 0511-697429 
E-Mail: b.bielkine@bvfr.org

Fachobmann Reitsport
Steffen Würtz 
Lammgasse 2 
74336 Haberschlacht

Tel. 07135-933778 
E-Mail: s.wuertz@bvfr.org

Fachobmann Fahrzeug 
Lothar Gläser 
Heerdter Landstr. 245-247 
40549 Düsseldorf

Tel. 0211-503241 
E-Mail: l.glaeser@bvfr.org 

BUNDESVERBAND  
FAHRZEUG AUSSTATTUNG UND 
REITSPORT AUSRÜSTUNG E.V.
AUF EINEN BLICK   

AUFNAHMEANTRAG AUF S. 51

B V F R  |  A N S P R E C H P A R T N E R
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GESCHÄFTSSTELLE 
MÜNCHEN

Bundesverband Fahrzeugausstattung 
und Reitsportausrüstung e.V.

Inge Hafner 
Daniela Russo

Birnauer Str. 16 
80809 München

Telefon: +49 (0) 800 - 28 37 333  
oder 0800 - BVFR333 
Telefax: +49 (0) 89 - 30 79 79 35 
Email: mail@bvfr.org 
 
www.bvfr.org

Wir unterstützen und koordinieren die 
Verbands arbeit im Sinne unserer Mitglieder 
und der regionalen Öffentlichlkeit u.a. bei 

 ▶ der Förderung der gemeinsamen, gewerbli-
chen Interessen unserer Mitgliedsbetriebe

 ▶ der Nennung von Sachverständigen bei Prob-
lemen zwischen Mitgliedsbetrieben und de-
ren Auftraggebern

 ▶ der Regelung und Überwachung der Berufs-
ausbildung entsprechend den Vorschriften 
der Handwerkskammer

 ▶ der Mitwirkung bei Zwischen- und 
Gesellenprüfungen

 ▶ Der Verband unterstützt Mitglieder bei be-
triebswirtschaftlichen und organisatorischen 
Fragestellungen

 ▶  der Existenzgründung
 ▶ der Schlichtung zwischen Ausbildern 

und Auszubildenden im Ausschuss für 
Lehrlingsstreitigkeiten
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DIE BVFR-GECHÄFTSSTELLE 
SITZT JETZT IN MÜNCHEN   

B V F R  |  G E S C H Ä F T S S T E L L E  M Ü N C H E N

Im Februar 2017 verlagerte der BVFR seine Geschäftsstelle nach München, in die Räume der 
Raumausstatter- und Sattler-Innung Südbayern. Ansprechpartner vor Ort sind die Geschäfts-
führerin Inge Hafner und ihre Assistenz Daniela Russo. 

Ihre Ansprechpartnerinnen im Münchner Büro des BVFR:

Daniela Russo 
Assistenz der Geschäftsführung

„Ich bin gelernte Kauffrau für Bürokommunikation 
und arbeite nun seit März 2017 in Teilzeit als Assis-
tenz/Mitgliederbetreuung für den BVFR. Ich habe 
einen kleinen vierjährigen Sohn. Nach meiner 
 Elternzeit ist dies nun wieder eine neue Heraus-
forderung mit vielen interessanten Aufgaben.

Der kollegiale Zusammenhalt gefällt mir sehr gut. 
Ich freue mich auf eine weiterhin gute Zusammen-
arbeit mit den Mitgliedern des BVFR!“

Kontakt: d.russo@bvfr.org

Inge Hafner
Geschäftsführerin

Inge Hafner übernahm 2008 die Geschäftsführung 
der Raumausstatter- und Sattler-Innung  Südbayern. 
Seit dieser Zeit pendelt die Augsburgerin zur Ge-
schäftsstelle in München: „Die Zusammenarbeit 
mit den Sattlern  war schon immer intensiv, seit 
vielen Jahren führt die Innung Sattler-Meisterkur-
se durch. Auch haben wir die Prüfungshoheit für 
die Zwischenprüfung der Sattler in der Berufsfach-
schule Mainburg.“ 

Durch den Umzug des BVFR nach München kommt 
nun zusammen, was zusammen gehört: „Ich freue 
mich sehr, nun auch für diesen großartigen Ver-
band die Geschäftsführung zu übernehmen. Gro-
ße Priorität in meinem Aufgabenbereich hat der 
Sattlernachwuchs. Von der Berufswerbung, bis zur 
Weiterbildung und Prüfungsvorbereitung.
Ich bündle die einzelnen Interessen und Anlie-
gen der Sattler  und trage sie zu den Entschei-
dungsträgern. Durch jede einzelne Mitgliedschaft 
gewinnt unsere Stimme an Gewicht, sowohl re-
gional als auch überregional. Das betrifft vor al-
lem Ministerien, Behörden, Arbeitgeberverbän-
de, Gewerkschaften, Fachorganisationen und 
Ausbildungseinrichtungen.“

„Meine Motivation: Ein starker Sattlerverband  
– fit für die Zukunft!   

Es gibt viel zu tun, packen wir´s an!“ 

Kontakt: i.hafner@bvfr.org



A N Z E I G E
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Ob es sich um fachliche, rechtli-
che oder betriebswirtschaftliche 
Themen handelt, die Innung ist 
stets auf dem neuesten Stand und 
berät und informiert ihre Mit-
glieder kompetent und zeitnah. 
An den grundsätzlichen Zielen 
der Innungsarbeit hat sich aber 
seit dem Mittelalter nicht viel 
geändert.

An erster Stelle stehen damals 
wie heute die Förderung der 
gemeinsamen gewerblichen 
Interessen der Mitglieder sowie 
die Pflege des Gemeingeistes 
und der Berufsehre.

Die Hauptaufgaben der Innungen 
sind von jeher:

 ▶ die Regelung und Überwa-
chung der Lehrlingsausbil-
dung und

 ▶ Abnahme der 
Gesellenprüfungen,

 ▶ ein gutes Verhältnis zwi-
schen Meistern, Ge-
sellen und Lehrlingen 
anzustreben,

 ▶ Schlichtung bei Streitigkei-
ten sowie die

 ▶ Förderung des handwerk-
lichen Könnens von Meis-
tern und Gesellen.

Weitere wichtige Aufgaben sind 
unter anderem:

 ▶ Interessenvertretung in der 
Politik durch Zusammenar-
beit mit den übergestellten 
Organisationen,

 ▶ Zusammenarbeit mit 
Marktpartnern

 ▶ Anwerbung von Nach-
wuchs und vieles mehr.

Die heutigen Innungen bieten 
Ihren Mitgliedern ein modernes 
Netzwerk mit vielfältigen Dienst-
leistungen und Informationen.

Die Mitgliedschaft im Verband  
BVFR ist für einen Handwerker 
mit Qualitätsanspruch nicht nur 
ein Rechenexempel.

Als Geschäftsstelle sind wir für 
unsere Mitglieder der kompeten-
te Ansprechpartner vor Ort!

Vorstandschaft, Geschäftsfüh-
rung und viele freiwillige Helfer 
engagieren sich rund ums Jahr 
in ehrenamtlicher Arbeit für die 
Gemeinschaft: sie bereiten Se-
minare und Kurse vor, beteiligen 
sich an Messen und Ausstellun-
gen, planen und gestalten Werbe-
mittel, organisieren Gesellenprü-
fungen, Meisterkurse und vieles 
mehr.

Und nicht zuletzt wird durch die 
Ausführung der Prüfungen und 
der Lehrlingsausbildung der 
Fortbestand des Sattlerberufes 
gewährleistet!

Als BVFR Mitglied stärken Sie 
das Handwerk und grenzen Sich 
von unqualifizierten Wettbewer-
bern ab!

Die im folgenden näher beschrie-
benen Aufgabenfelder stellen 
lediglich einen Überblick über 
die Angebote der Innung dar. Bei 
Fragen oder Anregungen können 
Sie Sich jederzeit an das BVFR-
Büro (Kontakte siehe Seite 43).

WAS INNUNGEN UND VERBAND 
LEISTEN

B V F R  |  A U F G A B E N  D E S  V E R B A N D S

Laut Handwerksordnung ist eine Innung der freiwillige Zusammenschluss der selbständigen Hand-
werker eines Handwerks oder sich fachlich oder wirtschaftlich nahestehender Handwerke oder 
Gewerbe zur Förderung der gemeinsamen gewerblichen Interessen innerhalb eines Bezirks.

„BVFR Mitglieder  
sind kompetente  
Solisten in einem  
starken Netz-
werk.“



A N Z E I G E
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Durchführung der Zwischen- 
und Gesellenprüfungen

Wir sind stolz darauf, als eine der 
letzten Handwerksinnungen die 
Gesellen- und Zwischenprüfung 
eigenständig durchführen zu 
können; dadurch wird das hohe 
fachliche Niveau der Ausbildung 
und der Prüfungen gewährleistet

Nach der Änderung der Prü-
fungsordnung durch den ZDH 
2004 beispielsweise, wurden die 
Prüfungen vom Gesellenprü-
fungsausschuss komplett neu 
erarbeitet. Die Prüfungen wer-
den jährlich jeweils in mehre-
ren Sitzungen, unter anderem in 
Zusammenarbeit mit dem Be-
rufsbildungsausschuss vor- und 
nachbereitet.

Zusammenarbeit mit den  
Berufschulen in München und 
Mainburg

Zusammen mit den Fachlehrern 
(die dem Berufsbildungsaus-
schuss angehören) wird die The-
orieprüfung erstellt. Die Innung 
Südbayern fördert die Weiterbil-
dung der Auszubildenden auch 
an den Berufsschulen, indem sie 
an den Schulen Weiterbildungs- 
und Fachkurse durchführt.

Schlichtungsstelle für Lehr-
lingsstreitigkeiten

Während einer Ausbildung kann 
es immer wieder zu Differenzen 
zwischen Lehrling und Meister 
kommen.

Der Ausschuss für Lehrlings-
streitigkeiten Sattler, mit Herrn 
Fritz Weiß und Herrn Leon-
hard Rau als Vorsitzende, sind 
Ansprechpartner sowohl für 
Auszubildende als auch für 
Ausbildungsbetriebe.

Vor einem Termin beim Arbeits-
gericht wird vom Richter oftmals 
ein Schlichtungsgespräch ange-
ordnet. Die Innung Südbayern 
als Körperschaft des öffentlichen 
Rechts ist in diesem Fall offizielle 
Schlichtungsstelle.

Die Schlichtung ist für Mitglie-
der kostenlos!

Nachwuchsförderung

Der Fachkräftemangel wird auch 
im Handwerk das beherrschen-
de Thema der kommenden Jah-
re sein.

Die Auszubildenden von heute 
sind Ihre qualifizierten Mitarbei-
ter von morgen!

Die Geschäftsstelle wird deshalb 
jetzt schon aktiv und kümmert 
sich intensiv um den Nachwuchs. 
Die Vorstandschaft und weitere 
ehrenamtliche Helfer beteiligen 
sich mehrmals jährlich an Aus-
bildungsmessen. Unter anderem 
ist unser Verband bei der inter-
nationalen Handwerksmesse auf 
der Young Generation vertreten.

Außerdem arbeitet unser Büro 
mit den zuständigen Angestell-
ten der Arbeitsagentur und 
der Handwerkskammer eng 
zusammen.

Meisterausbildung 

Die Innung Südbayern führt so-
wohl für Sattler als auch für Rau-
mausstatter Vorbereitungskurse 
für die Meisterprüfung Teil I und 
II durch. Die 3-monatigen Kur-
se werden jeweils in Vollzeit in 
Mainburg angeboten.  
(s. Beiträge Seite 25 und 29)

Anlaufstelle für rechtliche und 
fachliche Fragen

Im laufenden Geschäftsbetrieb 
tauchen täglich neue Fragen auf. 
Unsere Geschäftsstelle bietet Ih-
nen eine erste Anlaufstelle für 
Probleme aller Art. Wenn mög-
lich, wird Ihnen von den Mitar-
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beitern sofort weitergeholfen, 
falls Ihr Anliegen zu umfang-
reich ist, werden Sie an die rich-
tigen Stellen, z.B. an Gutachter 
weitergeleitet.

Öffentlichkeitsarbeit

Verbandsarbeit steht auch für 
die positive Darstellung unse-
res Sattlerhandwerks in der 
Öffentlichkeit.

Natürlich haben wir in erster Li-
nie die Interessen unserer Mit-
glieder im Blick. Aber darü-
ber hinaus verstehen wir uns 
als Ansprechpartner für jeden 
Interessenten.

Durch die ständige Präsenz auf 
Messen und Veranstaltungen 
können wir auch Endverbrau-
chern und potenziellem Nach-
wuchs einen Eindruck unseres 
vielfältigen und anspruchsvollen 
Berufs vermitteln.

Verbandsarbeit

Zusammen erreicht man oft mehr 
als allein. Einzelkämpfer sind 
chancenlos, wenn es um die In-
teressenvertretung selbständiger 
Handwerker gegenüber Politik, 
Industrie oder Verwaltung geht.

B V F R  |  A U F G A B E N  D E S  V E R B A N D S





ED Zweigniederlassung Telefon (0571) 53953
WERKZEUG KÜPPER Telefax (0571) 51313
Marienstraße 142 www.werkzeug-kuepper.de
D-32425 Minden info@werkzeug-kuepper.de

ERNST DIEKGRAEFE Telefon (02352) 7001-0
GmbH&Co. Telefax (02352) 7001-99
Altenaer Straße 13 www.ed-altena.de
D-58762 Altena-Dahle info@ed-altena.de

ERNST DIEKGRAEFE

Noch mehr zu entdecken

gibt’s auf dem

» Markt der Neuigkeiten«

Winkelanschlag
für Bosch Elektro- und Druckluft-
Schaumstoffsägen.

Markt der Neuigkeiten

Reparatur-Set
zum Einhängen von 
Wellenfedern
Robuster Metall-Ersatz für Scharnierleisten,
anwendbar als innen- und aufliegende Befestigung.

High-Tech Garn
TENARA
Extrem UV-, witterungs- und chemikalien-beständiger
Nähfaden für Verdecke.

Technische 
Gewebe
Außergewöhnliche technische Materialien wie 
Belüftungsgewebe und Planenstoffe, auch spezielles
Kunstleder gehören zum Produktportfolio.

Gummigurt mit Reifentechnologie
Robust, faserverstärkt, für starke Beanspruchung 
im Innen- und Außenbereich.

OUTDOOR-Schaumstoff 
Große Poren und Offenzelligkeit beschleunigen 
den Feuchtigkeitstransport und das Abtrocknen,
Schimmelbildung wird wirksam verhindert.
Flammhemmend nach MVSS 302.

Hitzebeständige 
Klebstoffe
Hervorragend geeignet für die Verarbeitung von 
Autositzen und Innenausstattungen.

Kleberpumpe
Kleberstreichgerät für lösemittelhaltige
Klebstoffe, ermöglicht eine exakte 
Dosierung der Klebermenge.

Schaumstoff schleifen 
• Zum Schleifen von Rundungen, Flächen, Kanten u.v.m.
• Antrieb durch Bohrmaschine 

»Ihr Partner für das komplette 

OSBORNE-Programm!«

NEU
NEU

NEU

A N Z E I G E N
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Friedrich Binder GmbH 
Wagnerstr. 34, 70182 Stuttgart, Tel.: 0711-245005,  
Fax: 0711-233940, Email: info@binder-stuttgart.de,  
www.binder-stuttgart.de

Elsen + Hemer B etriebs GmbH 
Kurfürstenstr. 49, 60486 Frankfurt/Main, Tel.: 069-2477490,  
Fax: 069-24774930, Email: info@elsen-hemer.de,  
www.elsen-hemer.de

Heub el  GmbH 
Natorper Str. 77, 59439 Holzwickede, Tel.: 02301-8689,  
Fax: 02301-13010, Email: info@heubel-sattlerei.de,  
www.heubel-sattlerei.de

Konrad Hornschuch AG 
Salinenstraße 1, 74679 Weißbach, Tel.: 07947-81205,  
Fax: 07947-7059, Email: norbert.mueller@hornschuch.de,  
www.hornschuch.com

Kapp ey Sattlereib edarf 
Achardstr. 10, 31319 Sehnde, Tel.: 05138-709991,  
Fax: 05138-709993, Email: info@kappey.de, www.kappey.de

Leder Reinhardt GmbH 
An der Urfall 3, 72793 Pfullingen, Tel.: 07121-97520,  
Fax: 07121-975399, Email: service@leder-reinhardt.de,  
www.leder-reinhardt.de

Hermann Meyer Indu strievertretung GmbH 
Henleinstr. 5, 28816 Stuhr-Brinkum, Tel.: 0421-1787970,  
Fax: 0421-17879720, Email: info@hermannmeyer.de,  
www.hermannmeyer.de

Franz Miederhoff  ohG 
Röhre 50, 59846 Sundern, Tel.: 02933-839-0, Fax: 02933-839-19, 
Email: n.sasse@miederhoff.de, www.miederhoff.de

pb-planentechnik GmbH 
Johann-Sebastian-Bach-Str. 4, 34134 Kassel, Tel.: 0561-988480, 
Fax: 0561-98848014, Email: kontakt@pb-planentechnik.de,  
www.pb-planentechnik.de

West Trading B.V. 
De Droogmakerij 43, 1851 LX Heiloo, Tel.: +31(0)72 5330591,  
Fax: +31 (0)72 5333272, Email: jw@westtrading.nl,  
www.westrading.nl

BSCG Blau und Scholz  Consulting Group 
Zum Pier 75, 44536 Lünen, Tel.: 0231-39999222,  
Fax: 02306-3066016, Email: kdscholz@bscg.net, www.bscg.net

B ernhard W. AG , 
Rubigenstr. 91, 3076 Worb, Tel.: 0041-318383737,  
Fax: 0041-318383730, Email: info@bernhardw.ch,  
www.bernhardw.ch

Giofex GmbH 
Reichenhainer Str. 22, 09126 Chemnitz, Tel.: 0371-5611553,  
Fax: 0371-5611554, Email: info@giofex.de, www.giofex.de

Käfer-Holz 
Schönfelder Str. 16 a, 53819 Neunkirchen, Tel.: 02247-9159246, 
Fax: 02247-9159248, Email: info@kaefer-holz.com,  
www.kaefer-holz.com

Jos.  Schreyeck Ledergroßhandel 
Kölner Landstraße 32, 40591 Düsseldorf, Tel.: 0211-906990,  
Fax: 0211-9069920, Email: info@schreyeck.de,  
www.schreyeck.de

Münchner autostoff  handel  GmbH 
Isarstr. 1, 82065 Baierbrunn, Tel.: +49-89-74 48 24 82,  
Fax: +49-89-74 48 24 83, Email: service@mah.de, www.mah.de

FÖRDERER / ZULIEFERFIRMEN

B V F R  |  F Ö R D E R E R  /  Z U L I E F E R E R
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BSCG – Blau und Scholz  
Consulting Group
Zum Pier 75 
44536 Lünen 
www.bscg.net

DTT GbR Designer- und  
Techno-Textil
Forchenweg 18 
71106 Magstadt 
www.dtt-fabrics.com

Elsen & Hemer Betriebs GmbH
Kurfürstenstr. 49 
60486 Frankfurt a.M. 
www.elsen-hemer.de

Ernst Diekraefe GmbH & Co
Altenaer Str. 13 
58762 Altena-Dahle 
https://ed-altena.de/

Eurotop GmbH & Co.KG
Benzstr. 2 
72636 Frickenhausen 
www.verdeck.de

FLT - Future Lighting Techno-
logies GmbH
Wendekinusstrasse 51 
52134 Herzogenrath 
www.flt-licht.de

Friedrich Binder GmbH
Wagnerstraße 34 
70182 Stuttgart 
www.binder-stuttgart.de

Giofex GmbH
Reichenhainer Str. 22 
09126 Chemnitz 
www.giofex.de

Gumpp GmbH
Dieselstraße 1 
86343 Königsbrunn 
www.gumpp-kunststoffe.de

Hans Reinke Handelsgesell-
schaft mbh
Brandstücken 20 
22549 Hamburg 
www.hans-reinke.com

Hermann Meyer  
Industrievertretung GmbH
Henleinstr. 5 
28816 Stuhr 
www.hermannmeyer.de

Sattlerei Heubel GmbH
Natorper Str. 77 
59439 Holzwickede 
www.heubel-sattlerei.de

Intenda Srl
Via V. Pareto 3 
37045 S. Pietro di Legnago Italien 
www.intenda.it

K.H. Mayer Kraftfahrzeug-
technik GmbH
Berkheimer Str.10-12 
73734 Esslingen 
www.cabrio.de

Käfer-Holz
Schönfelder Str. 16a 
53819 Neunkirchen 
www.kaefer-holz.com

Konrad Hornschuch AG
Salinenstr.1 
74679 Weißbach 
www.hornschuch.com

Leder Reinhardt GmbH
An der Urfall 3 
72793 Pfullingen 
www.leder-reinhardt.de

Leder Schreyeck
Kölner Landstr. 32 
40211 Düsseldorf 
www.schreyeck.de

Lederzentrum GmbH
Raiffeisenstr.1 
37124 Rosdorf b.Göttingen 
www.lederzentrum.de

low & bonar GmbH
Rheinstr.11 
41836 Hückelhoven 
www.lowandbonar.com

münchner autostoff handel 
GmbH
Isarstr.1 
82065 Baierbrunn/Buchenhain 
www.mah.de

pb-Planentechnik GmbH
Johann-Sebastian-Bach-Str.4 
34134 Kassel 
www.pb-planentechnik.de

Robert Lindemann KG
Wendenstr. 455 
20537 Hamburg 
www.lindemann-kg.de

Sattler GmbH
Miramstraße 74 
34123 Kassel

Steinel Vertriebs GmbH
Dieselstraße 80-84 
33442 Herzebrock-Clarholz 
www.steinel.de

WEST Trading B.V.
De Droogmakerij 43 
NL-1851 LX Heiloo 
www.westtrading.nl



Autoleder
400 verschiedene Artikel

Möbelleder
300 verschiedene Artikel

Kunstleder
400 verschiedene Artikel

Alcantara   ®

Automotive 56 Farben 
Aviation/Marine 73 Farben

Hans Reinke Handelsgesellschaft m.b.H.
Brandstücken 20 · 22549 Hamburg
Telefon 040/39 10 68 - 0 · Fax 040/39 10 68 - 29
E-Mail: info@hans-reinke.com
http://www.hans-reinke.de · http://www.hans-reinke-shop.de


